
Grußwort von Frau Bürgermeisterin Harlfinger anlässlich der Feierstunde 
zum 60-jährigen Bestehen des Glatzer Gebirgs-Vereins in Braunschweig

Sehr geehrter Herr (Vorsitzender) Drescher,
sehr geehrter Herr Propst Kuschel,
sehr geehrter Herr (BdV-Vizepräsident) Sauer,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

es ist mir eine große Freude, den Mitgliedern des Glatzer Gebirgs-Vereins (GGV) Braunschweig im Na-
men von Herrn Oberbürgermeister Dr. Hoffmann und des Rates der Stadt sehr herzlich zum 60-jährigen 
Bestehen Ihres Vereins zu gratulieren. 

Dabei übersehe ich natürlich nicht, dass Sie heute quasi ein Doppeljubiläum begehen, können Sie doch 
gleichzeitig auf das 130-jährige Bestehen Ihrer eigentlichen „Keimzelle“ zurückblicken: Als Gebirgsverein 
der Grafschaft Glatz 1881 gegründet und sieben Jahre später in Glatzer Gebirgs-Verein umbenannt, förder-
te der Verein nicht nur das Interesse für die Gebirge der Grafschaft und den Fremdenverkehr. Darüber hin-
aus galt sein Engagement dem Naturschutz, insbesondere dem Erhalt der ersten preußischen Naturschutz-
gebiete in der Grafschaft Glatz und dem Schutz seltener Pflanzenarten. Damit ist der GGV einer der älte-
sten Naturschutzvereine in  Deutschland.

Nach Flucht und Vertreibung gründeten 1951 dann zehn Mitglieder des alten Glatzer Gebirgs-Vereins die 
damalige Ortsgruppe Braunschweig – den heutigen Glatzer Gebirgs-Verein Braunschweig – neu, dessen in-
zwischen rund 800 Mitglieder sich unter anderem dem sportlichen Hobby „Wandern“ verschrieben haben. 
Mit der Neugründung des GGV in unserer Stadt kamen zu den ursprünglichen Zielen zudem die Heimat- 
und Brauchtumspflege der Grafschaft Glatz als wesentliche Aufgaben hinzu.

Ich kann Ihnen als Bürgermeisterin dieser Stadt nur versichern: Braunschweig ist dankbar, mit dem Glatzer 
Gebirgs-Verein eine Institution in ihren Mauern zu haben, die sich neben dem Wandern auch die Bereiche-
rung des sozialen und kulturellen Lebens in unserer Stadt auf ihre Fahnen geschrieben hat. Erwähnt seien 
die vielfältigen Veranstaltungen des Vereins wie die Faschings-, Erntedank-, Advents- oder Nikolausfeiern 
und insbesondere die Ausflüge in die schlesische Heimat.

Ebenfalls nicht unterschlagen werden darf aber der Sing- und Spielkreis Thune, der lange als Kulturgruppe 
des Glatzer Gebirgs-Vereins Braunschweig aktiv war und dieses Jahr auch Geburtstag feiern kann: Der Sing- 
und Spielkreis wird 65 Jahre – auch dazu gratuliere ich ganz herzlich. 

Mit seinem vielfältigen Engagement hat der Glatzer Gebirgs-Verein einerseits wesentlich zur Förderung 
der  Wanderbewegung beigetragen,  andererseits  dazu,  dass  die  Grafschaft  Glatz  nicht  nur  in  Braun-
schweig und der Region, sondern weit darüber hinaus in den verschiedenen Verbänden und Organisatio-
nen der Heimatvertriebenen sowie in der Bevölkerung bekannt geworden und geblieben ist. In diesem Zu-
sammenhang verdienen insbesondere die Bemühungen des GGV um die Völkerverständigung von Deut-
schen, Polen und Tschechen im gegenseitigen Respekt vor der wechselhaften Geschichte höchste Aner-
kennung.

Ihre vielseitigen Aktivitäten erfüllen darüber hinaus in der  heutigen Zeit weitere außerordentlich wichtige 
Funktionen: So ist das Ziel, in einer Zeit zunehmender Vereinzelung jedem Interessierten das Wandern in 
Gemeinschaft anzubieten und damit eine gesunde und naturnahe Freizeitgestaltung zu ermöglichen, nicht 
hoch genug zu bewerten. 

Meine Hochachtung gilt ebenfalls Ihren Zielen, Geselligkeit und zwischenmenschliche Beziehungen zu för-
dern sowie die Menschen für ein umweltbewusstes Verhalten und für den Naturschutz zu sensibilisieren. 
Von daher kann es nicht verwundern, dass dem Glatzer Gebirgs-Verein Braunschweig bereits 1984 vom 
Bundespräsidenten die „Eichendorff-Plakette“ für seine Verdienste um das Wandern, die Heimat und die 
Umwelt verliehen wurde.

Auch Braunschweig profitiert ganz unmittelbar von Ihrem ehrenamtlichen Engagement: So nimmt der Glat-
zer  Gebirgs-Verein  als  Mitglied  eines  anerkannten  Naturschutzverbandes  für  die  Stadt  Aufgaben  zum 
Schutz von Natur und Landschaft wahr. Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich.

Bleibt mir jetzt nur,  Ihrer Jubiläumsfeier weiterhin einen guten Verlauf  und dem Glatzer Gebirgs-Verein 
Braunschweig weitere 60 erfolgreiche Jahre zu wünschen.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


